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Bischof Georg II., Lavant

Hauptsiegel

Datierung: 1570-10-28

Foto: Feiner Martin

Zeichnung: Ludwig Freidinger

Beschreibung

Avers-Typ: Wappensiegel

Avers-Bildinhalt

Heraldische
Beschreibung:

Das Siegel zeigt einen Schild, geviert, (1) und (4)

schräggeteilt von Gold und Rot, oben ein schräg nach

oben schreitender rot gezungter schwarzer Löwe,

unten ein silberner Balken (Bistum Lavant), (2) fehlt

(3) über zwei Leisten in einem Kreis ein Pflugschar

(persönliches Wappen).

Der Schild ist timbriert: Mitra mit Vittae darüber,

Pedum schrägrechts zwischen der Mitra.

Transkription

Umschrift

Schrifttyp: Kapitalis

Abgrenzung
innen:

Spruchband

Transliteration: [: GEORGIVS : D(ei) : G(ratia) : EPIS~~COPVS :
LAV]ENTINVS :

Übersetzung: Georg von Gottes Gnaden Bischof von Lavant

Kommentar: Das Siegelbild und die erhaltene Umschrift

"ENTINVS" gleichen dem Siegel seines Nachfolgers

Georg III. Stobaeus von Palmburg (Lavant Nr. 53),

das für die Umschriftrekonstruktion die Vorlage bot.

Materialität

Form: rund

Maße: 45 mm

Typ des Siegels: Abdruck
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Siegelstoff: Siegelwachs

Farbe: rot

Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer

naturfarbigen Schale

Zustand: rechte obere Hälfte erhalten, mäßig verschliffen

Metadaten

Siegelführer: Bischof

Georg II. Agricola der Diözese Lavant

1570 bis 1584-05-16

Georg wurde vom Salzburger Erzbischof Johann

Jakob von Kuen-Belasy im Jahr 1570 das

Bistum Lavant verliehen. Am 4.4.1570 teilte der

Erzbischof dem Domkapitel in St. Andrä die von

ihm vorgenommene Bischofsweihe mit. Nach der

Translation von Georg als Bischof von Lavant nach

Seckau, blieb ihm die Administration von Lavant von

1572 bis zu seinem Tod am 16.5.1584.

Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Archiv der Diözese Gurk

ADG 892

Urkunde, 1570-10-28, St. Andrä/Lavanttal
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